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22.06.2015
KLAGE und EILANTRAG 
gegen
die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den Leiter des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge in 90343 Nürnberg,

- Beklagte und Antragsgegnerin-

Ich erhebe Klage und beantrage,
die Beklagte unter entsprechender Aufhebung ihres Bescheides vom xx xx xx, zugegangen am 18.06.2015, zu verpflichten, mir die Flüchtlingseigenschaft im Sinne der §§ 3 AsylVfG und 60 Abs. 1 Aufenthaltsgesetz zuzuerkennen; hilfsweise zu verpflichten, festzustellen, dass die Voraussetzungen des internationalen subsidiären Schutzes (§ 4 AsylVfG), hilfshilfsweise die des nationalen subsidiären Schutzes (§ 60 Abs. 5 und 7 AufenthaltsG) vorliegen.

Ferner stelle ich einen Eilantrag und beantrage,

die aufschiebende Wirkung der Klage gegen die Abschiebungsandrohung in dem Bescheid der Antragsgegnerin  nach § 80 Abs. 5 VwGO anzuordnen.

Zur vorläufigen Begründung der Klage wird vorsorglich auf den Vortrag im behördlichen Verfahren Bezug genommen. Eine eingehende Klagebegründung wird nachgereicht werden. 

Die eingehende Begründung des Eilantrags erfolgt bis zum 03.07.2015. Das Gericht wird gebeten, einen Hinweis zu erteilen, wenn es eine frühere Übermittlung der Begründung für tunlich hält.
Den angefochtenen Bescheid füge ich bei.

Unterschrift des/der Betroffenen
